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Technik im Modell: Maritime Begriffe (Folge 35)      von Rainer Graf 
 
In der Seefahrt werden mitunter Fachausdrücke verwendet, die die „Landratte“ nicht sogleich ver-
steht. Wir wollen in lockerer Folge einige davon erläutern: 
 
abhalten  1. Den Kurs des Schiff es so ändern,  

    dass es von einem Hindernis freisteuert  
2. Vom Wind abdrehen  
     (den Winkel zwischen Kurs und Windrichtung vergrößern) 

Armada  
 

1588 die so genannte „unbesiegbare Flotte“ Spaniens; 130 Schiffe mit 2630 
Geschützen und etwa 30.000 Mann Besatzung 

Ballastkiel   
 

Schwerer Teil (z. B. aus Eisen oder Blei) unter dem eigentlichen Kiel von Se-
gelyachten. Der Ballastkiel dient zur (Gewichts-)Stabilität   

Billigflaggen  
 

(Flags of Convenience) Bezeichnung für kleine Länder (Liberia, Panama, 
Libanon, Honduras, Costa Rica), die nur geringe Gebühren, steuerliche Vor-
teile und geringe soziale Verpflichtungen haben. 

Catering   Versorgung der Passagiere mit Speisen und Getränken an Bord von Kreuz-
fahrtschiffen und Fähren   

Dreiinselschiff 
 

Schiff mit drei Aufbautengruppen auf dem Hauptdeck: am Bug die Back, in 
der Mitte die Brücke, am Heck die Poop.  

f 
 

als Morsezeichen: � � � � (kurz-lang-kurz-kurz; ditt-daa-ditt-ditt) 
Buchstabiere: „Friedrich“ (deutsch) oder „Foxtrott“ (Funkverkehr) 

Gangway   Landgangsteg des Schiffes   
Harpune 

 
Gerät zum Walfang, ursprünglich von Hand geworfener, an langer Leine be-
festigter Spieß mit Widerhaken, später aus einer Kanone abgefeuerte Grana-
te, die nach dem Treffer explodierte. 

Jagdstuhl 
 

Sitz für den Kapitän, von dem aus alle Anzeigegeräte zu sehen sind und die 
Bedienelemente betätigt werden können: Ein-Mann-Fahrstand  

Klampe ein Holz-, Messing- oder Stahlbeschlag zum Belegen eines Tampens:  
Beleg-, Lipp- oder Rollenklampe 

Langsamläufer Schiffs-Dieselmotor mit Drehzahlen zwischen 100 und 250 Upm 
Morgenwache   Wache, die in der Zeit von 04.00 bis 08.00 Uhr liegt   
niederholen  1. Einholen einer Flagge 

2. Bergen/herunterziehen eines Segels   
Quadratzoll 1 Quadratzoll = 2,54 cm x 2,54 cm = 6,45 cm² 
raumer Wind   Schräg von hinten kommender Wind (idealer Wind zum Segeln)   
Spantenriß Rumpfkontur in mehreren senkrechten Querschiffsebenen, 

dabei links Hinterschiff, rechts Vorschiff 
Troyer   Unterhemd oder Pullover aus Wolle mit verschließbarem Rollkragen   
USL   
 

Schifffahrtslinie der Vereinigten Staaten von Amerika: United States Lines 
(ab 1921), 1921 Unites States Shipping Board, 1929 Unites States Lines Inc. 
(of Delaware), 1931 United States Lines Company (of Nevada), 1943 United 
States Lines Company (of New Jersey), 1966 United States Lines Inc.   

Wrack treibendes oder gesunkenes, nicht mehr einsatzfähiges Schiff 
 
Wer kennt noch weitere Begriffe? Was soll erläutert werden?  
Die Redaktion erwartet Eure Anregungen!  


